
STUFEN
von Eva M. Kittelmann
Am Weg nach oben, 
wo die Aussicht winkt, 
die hundertfach schon ausgetretnen Stufen, die eisbestreuten und die regenglatten.
Und kaum noch Wächter, 
die zur Vorsicht rufen.
Die Luft wird dünn, 
da fangen viele an zu schwanken.

Du müsstest eine Jakobsleiter haben,an deren Handlauf 
gold’ne Engel stehen – 
das würde gehen.

Allein das spielt so nicht 
in dem realen Leben.
Denn da ist niemand, dich hinaufzuziehn. Was kannst du tun?

Du kannst den Aufstieg noch und noch versuchen.
Die Droste-Hülshoff schreibt:
Vor uns die Hoffnung, 
hinter uns das Glück ...

und wenn es dich verweht, 
musst du zurück.
Vielleicht wirst du auf Schlittenkufen herunterrutschen 
und nach Hause gehen ...
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